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Alles nur aus Liebe
Und weil ich einfach keine andere Wahl habe

Von abgemeldet

Kapitel 2: Dafür liebe ich dich so sehr

Was das letzte mal passiert ist
Nach der Schule waren unsere beiden Freunde Miyoharu und Nyaro im
Vergnügungspark. Aber selbst da konnte sich unser kleiner rothaariger Dämon nicht
benehmen und beide bekamen 1 Jahr Hausverbot. So langsam beginnt der Geduldsfaden
von Miyoharu zu reißen. Aber er wird das schon durchstehen

Tage vergingen nach dem Vorfall und Nyaro hatte die ganze Sache wirklich schon
vergessen. Ich werde mich noch Monate daran erinnern. Ich habe mir schon wirklich
überlegt unsere Freundschaft zu kündigen aber ich brachte es einfach nicht übers
Herz. Genauso wie ich es ihm nicht sagen konnte das ich ihn liebe. Ich seufzte und
sofort wurde ich angestupst und große rote Augen sahen mich besorgt an. Ich
schluckte. "Was ist?", fragte ich. "Was ist los, du seufzst doch sonst nie", er klang wie
er grad aussah. Sehr besorgt. "Es ist nichts Nyaro...", ich drehte den Kopf weg.
"Wirklich?", er rückte näher an mich an und mein Herz schlug schneller. "Ja, wirklich",
ich schielte zu ihm. Seinen Blick hatte er ebenfalls abgewandt. Ich musste etwas
Lächeln. Doch dieses Lächeln blieb nicht lange. Warum? Weil eine Person kam die ich
extrem hasste. Mein Rivale, Schwarm aller Mädchen dieser Schule und dazu noch
bester in seinem Jahrgang; Rosh Kentaori.
Ich kann diesen Bastard einfach nicht ab. Er will immer alles besser machen als ich.
Wirklich alles. Beim Sportfest zum Beispiel. Da gibt es viele Dinge ich aufzählen kann.
Rosh kam auf uns zu, ich knirschte mit den Zähnen und ich zog an meiner Hose. Nyaro
legte eine Hand auf meine Schulter. "Ganz ruhig, Miyo", sagte er. "Genau Miyo, ganz
ruhig", Rosh's Stimme klang spöttisch. Ich hatte ihm am liebsten verprügelt. "Nächste
Woche findet ein Wettbewerb statt", er beugte sich zu mir runter. "Und ich werde
dich wie immer übertrumpfen!", er stachelte mich förmlich dazu an ihm meine Faust in
den Magen zu rammen. "Diesmal nicht Kentaori!", ich sprang auf. "Ich werde dich
übertreffen! In allem was bei dem Wettbewerb ansteht!", ich schrie fast. "Ich werde
der bessere sein! Und nicht du!", i ch nahm Nyaro's Hand und zog ihn mit. Weg von
diesem Tengu. Ich war ziemlich angespannt.
Rosh regte mich einfach abartig auf. Mein Griff wurde fester und Nyaro quikte
schmerzhaft auf und ich ließ locker. "Tut mir leid Nyaro...", gab ich leise und
entschuldigend von mir. Ich senkte meinen Kopf. Mein kleiner Freund stellte sich vor
mich und nahm mich in den Arm. Er war schön warm und roch nach Karamell. Ich
lächelte leicht und legte meine Arme um ihn. "Ich hasse ihn einfach...", meinte ich und
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ließ Nyaro los. "Ich weiß, daß sagst du seit du 13 bist...", er lachte etwas dabei und
nahm etwas Abstand von mir.
"Nyaro! Miyoharu!", rief eine Stimme von weitem und Filou kam auf uns zugerannt. Sie
sprang mich an und wir fielen beinahe zu Boden, aber zum Glück konnte ich mich noch
abfangen. "Filou du bist schwer", sagte ich laut und angesprochene ging runter von
mir und lächelte breit.
Wahrscheinlich werden wir dieses Weib Mädchen bis zum Rest des Tages nicht los.
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